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FRANCIS EVO LIEFERT DIE TECHNISCHE ANTWORT 
AUF VERÄNDERTE UMWELTBEDINGUNGEN 
Mit seiner EVO-Turbinenreihe ist es dem oberösterreichischen Wasserkraftspezialisten Global Hydro gelungen, eine beachtli-
che technische Weiterentwicklung der drei bekanntesten Turbinentypen zu realisieren. Analog zur Natur, die evolutiv Anpas-
sungen an sich verändernde Umweltbedingungen hervorbringt, wurde die neue Francis EVO so konzipiert und entwickelt, 
dass sie optimal an die durch den Klimawandel zusehends veränderten Abfl ussbedingungen der Gewässer angepasst ist. Sie 
kann überall dort noch wirtschaftlich betrieben werden, wo konventionelle Francis-Maschinen an ihre Grenzen kommen. 
Darüber hinaus stellt sie dank ihrer optimierten Wirkungsgradkennlinie eine höchst wirtschaftliche Alternative zu den be-
kannten Zwei-Maschinen-Lösungen dar. Global Hydro beweist mit dieser bislang am Markt einzigartigen Francis-Variante 
einmal mehr seinen Innovationsgeist und seine Vorreiterrolle in Forschung und Entwicklung für moderne Wasserkrafttechnik.

Die Auswirkungen der Klimakrise sind 
weltweit zu spüren und haben natür-
lich auch längst die Wasserkraftnut-

zung erfasst. „Wir sehen es 
an den aktuellen Abflusskur-
ven zahlreicher Flüsse und 
Bäche. Sowohl die Trocken-
perioden als auch die Hoch-
wässer werden mehr und 
ausgeprägter. Das wirkt sich 
selbstverständlich auch auf 
den Kraftwerksbetrieb aus“, 
erklärt Thomas Eder, Leiter 
der Abteilung „Production 
and Product Development“ 
beim oberösterreichischen 
Wasserkraftallrounder Glo-
bal Hydro. Diese Extremsi-
tuationen führen dazu, dass 

die Betriebspunkte vieler Kraftwerke je nach 
Extremsituation entweder massiv über- oder 
unterschritten werden. „Kraftwerke mit kon-

ventionellen Francis-Turbinen müssten bei 
Wassermengen von unter 30 Prozent eigent-
lich abgestellt werden, um hydraulische     

Belastungsphänomene wie 
Teillastwirbel und Teillast-
zopf sowie die in der Folge 
auftretende Kavitation an 
der Maschine zu vermei-
den. In der Praxis geschieht 
das aber häufig nicht, was 
massive Folgen auf die Le-
bensdauer einer Maschine 
hat“, ergänzt Eders Kollege 
Thomas Sageder, Area Sa-
les Manager bei Global  
Hydro. Beide sind über-
zeugt: Der Klimawandel 
verändert die Abflusskur-
ven der Gewässer. 
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Die neue Francis EVO von Global
Hydro zeichnet sich durch ihre optimierte 
Wirkungsgradkurve und ihre kompakte Bauform aus. 

Die Folgen des Klimawandels zeigen sich auch in den Wasserganglinien zahlreicher Gewässer.
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KENNLINIE DER FRANCIS ERWEITERT
In der Regel liegt die klassische Kennlinie ei-
ner herkömmlichen Francis-Turbine zwischen 
50 und 100 Prozent, wo sie gute bis sehr gute 
Wirkungsgrade aufweist. Um auf die geänder-
ten Abflussbedingungen reagieren zu können, 
brauche es heute aber Francis-Maschinen, die 
man auch noch bis auf 10 Prozent hinunter 
sicher und effektiv betreiben kann. Diese 
Kennlinie der Francis-Turbine in Richtung 
Teillast zu verschieben, ohne die bekannt ho-
hen Spitzenlast-Wirkungsgrade zu gefährden, 
nahmen die Ingenieure von Global Hydro als 
Ausgangsidee für ein neues Konzept der Fran-
cis-Maschine. Entstanden ist die Idee bereits 
vor der Corona-Pandemie im so genannten 
HydroLab, einer Abteilung übergreifenden 
Entwicklungseinheit bei Global Hydro, die 
für alle drei Varianten – also Kaplan-, Pelton- 
und Francis-Turbine – neue wegweisende 
Weiterentwicklungen realisieren konnte. Mo-
dellversuche, weiterführende, intensive CFD-
Studien und schließlich eine umfassende 
Machbarkeitsstudie bereiteten den Weg für 
die neue Francis EVO. 
Worauf das völlig neuartige und am Markt bis-
her einzigartige technische Konzept der Fran-

cis EVO beruht, darüber hüllen sich die       
beiden Experten von Global Hydro verständli-
cherweise in Schweigen. Nur so viel können 
Thomas Eder und Thomas Sageder verraten: 
„Es handelt sich vom Grundprinzip her immer 
noch um eine Francis-Turbine. Wir arbeiten 
auch nicht mit etwaigen Francis-Flügel-Ver-
stellmechanismen, erfahrungsgemäß funktio-
niert das ohnehin eher schlecht als recht. Fest 
steht, dass wir dieses neue Designkonzept mit 
etlichen Spezialisten durchdiskutiert und 
durchgerechnet haben – und die ebenso über-
zeugt davon sind wie wir.“

ALTERNATIVE ZUR ZWEI-MASCHINEN-LÖSUNG
Im Hinblick auf die Einsatzbereiche in der 
Praxis tun sich mit der neuen Francis EVO 
neue, interessante Perspektiven auf. Für den 
Greenfield Bereich, also den Neubausektor, 
kommt mit der Francis EVO zum ersten Mal 
eine höchst sinnvolle Alternative zur häufig 
verwendeten 2/3-zu-1/3-Lösung ins Spiel. 
„Auf Basis gewisser Abflusskurven haben sich 
die Zwei-Maschinen-Lösungen im Verhältnis 
2/3 zu 1/3 vielfach bewährt und kommen im-
mer noch regelmäßig zur Umsetzung. Da ist 
bei professioneller technischer Ausführung 

auch eine sehr gute Jahresproduktion zu er-
warten“, führt Thomas Sageder aus und erläu-
tert im selben Atemzug die wesentlichen Un-
terschiede zur Francis EVO: „Aber: Dafür 
braucht es nicht nur zwei Maschinen, sondern 
auch zwei Generatoren, eine Verteilrohrlei-
tung, zwei Hydrauliksysteme und zwei Steue-
rungseinheiten – und darüber hinaus ein gro-
ßes Maschinenhaus.“ Im Vergleich zur 
größeren Maschine der Zwei-Turbinen-Lö-
sung ist die Francis EVO zwar ein wenig grö-
ßer, dafür aber hat man nur eine einzige Ma-
schine und ein Krafthaus, das um bis zu 40 
Prozent kleiner gebaut werden kann. Alleine 
über die Baukosten sind somit massive Einspa-
rungen möglich. Hinzu kommt, dass gerade in 
Mitteleuropa und Skandinavien das Thema 
Bodenversiegelung eine immer größere Rolle 
spielt. Daher: Je kompakter ein Maschinen-
haus, desto besser. „Wir haben eine Vergleichs-
rechnung von Francis EVO versus einer   
Zwei-Maschinen-Lösung für ein Projekt in 
Skandinavien durchgerechnet. Unseren Aus-
wertungen zufolge lag die zu erwartende Jah-
resproduktion bei der Francis EVO zwar unter 
jener der 2/3–1/3–Drittel–Anlage, aber alleine 
die Mehrkosten für deren Baustruktur würden 

Teillastwirbel einer konven-
tionellen Francis-Turbine in

 der CFD-Darstellung.

Markant weniger schädliche Ver-
wirbelungen im Teillastverhalten 

bei der neuen Francis EVO.
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Im Vergleich zu einer typischen Zwei-Maschinen-Lösung im 
Verhältnis 2/3 zu 1/3 spart die Baukubatur für die neue 
Francis EVO bis zu 40 Prozent.
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Exemplary project

Net-head HN = 39,50 m

Turbine discharge QN = 6 m3/s

Nominal turbine output: PT = 2123 kW

DESIGN PARAMETER Annual Production MWh
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sich erst nach über 20 Jahren amortisieren. 
Das überlegen sich viele Kraftwerksbetreiber“, 
gibt Global Hydro Geschäftsführer Richard 
Frizberg zu bedenken. Außerdem kann man 
davon ausgehen, dass im Vergleich zu einer 
Zwei-Maschinen-Lösung die Instandhaltungs-
kosten um mindestens 30 Prozent geringer 
ausfallen.

EINFACHES UPGRADE ZUR FRANCIS EVO
Eine ebenso vielversprechende Einsatzmög-
lichkeit für die neue Francis EVO liegt in ihrer 
Upgrade-Funktion für bestehende Maschinen-
sätze. Es sei möglich – so die Ingenieure von 
Global Hydro – bestehende Francis-Turbinen 
zu einer Francis EVO umzubauen. „Prinzipiell 
betrifft das bevorzugt natürlich Maschinen 
von Global Hydro. Wir sind aber auch in der 
Lage, Maschinen anderer Fabrikate zu adaptie-
ren. Unter der Voraussetzung, dass uns dafür 
alle erforderlichen Daten vorliegen und wir 
mit unserem HEROS-System die Regelung 
übernehmen“, so Thomas Eder. Er räumt ein, 
dass die Regelung der Francis EVO nicht ganz 
trivial sei. „Aber der Vorteil ist, dass wir mit 
dem HEROS eine optimale Lösung bieten 
und durch die Ferndiagnose über HEROS 
Connect dem Kunden in jeder Situation Un-
terstützung anbieten können.“
Der Umbau an sich stelle, so Thomas Sageder, 
keinen allzu großen Aufwand dar, weder tech-
nisch noch finanziell. „Im Prinzip werden ein-
fach die gesamte Leitapparat-Batterie und das 
Laufrad getauscht, alles andere wird belassen. 
Die Investition lässt sich leicht abschätzen und 
gut durchkalkulieren. Bisher hatten wir noch 
kein Projekt gerechnet, bei dem sich durch 
den Einsatz der Francis EVO kein Vorteil er-
geben hätte“, ist Thomas Sageder überzeugt.

WIRTSCHAFTLICH AB 1 MEGAWATT
Natürlich handelt es sich auch bei der neuen 
Francis EVO nicht um die vielzitierte „eierle-
gende Wollmilchsau“. Auch sie hat ihre Ein-
schränkungen und Limits. „Wir können sie 
baulich nicht extrem verkleinern. Das untere 
Limit liegt hierbei etwa bei einer 200 kW-Ma-
schine. Allerdings gilt es auch zu beachten, 
dass sie wirtschaftlich erst ab etwa 1 MW Sinn 
macht. Nach oben hin wird sie durch die Fall-
höhe, respektive Langsamläufigkeit begrenzt. 
Grundsätzlich ist die Francis EVO für mittlere 
bis niedrige Francis-Leistungsbereiche konzi-
piert“, erklärt Geschäftsführer Richard Friz-
berg. Grundsätzlich sei der Einsatz stets pro-
jektspezifisch abzuwägen, erklärt er und 
ergänzt: „Wir haben heute die Möglichkeit, 
dem Kunden Lösungen aus einem sehr breiten 
Portfolio anzubieten. Und unser Ziel ist es, die 
bestmögliche Lösung für den Kunden zu fin-
den.“ 

Das Augenmerk auf die Wirtschaftlichkeit des 
Gesamtprojektes zu legen, stand als Grundprä-
misse hinter der Entwicklung aller drei Turbi-
nen: Kaplan EVO, Pelton EVO und nun Fran-
cis EVO. Daher verbindet auch alle drei 
Varianten, dass sie massiv zur Reduktion der 
Baukosten beitragen. Denn – wie meint Tho-
mas Sageder so treffend: „Gebäude produzie-
ren keinen Strom.“

FRANCIS EVO VOR MARKTEINFÜHRUNG
Im Hinblick auf die Veränderungen durch den 
Klimawandel möchten die Wasserkraftspezia-
listen ihre Kunden verstärkt sensibilisieren. 
„Viele sind sich der veränderten Abflussbedin-
gungen gar nicht bewusst. Anderen wiederum 
ist das Problem bewusst und sie akzeptieren 
einfach die auftretenden Produktionsverluste. 
Dass es technisch dafür eine geeignete Lösung 
gibt, wissen viele nicht“, so Thomas Eder. 

Nach Angaben von Global Hydro ist die Fran-
cis EVO bereits vollständig marktreif. Ein ers-
ter Prototyp kann nun gebaut werden. Aktuell 
ist sie Bestandteil mehrerer Ausschreibungs-
verfahren, ein Projekt stehe derzeit gerade vor 
dem Abschluss. Dass die neue Francis EVO 
gekommen ist, um zu bleiben, und sich ihre 
Marktposition erobern wird, davon sind die 
Ingenieure von Global Hydro überzeugt. Und 
auch davon, dass Nachahmer in der Branche 
das neuartige Konzept früher oder später wohl 
abkupfern werden. „Unsere Forschungs- und 
Entwicklungsabteilung hat mit der Francis 
EVO einmal mehr gezeigt, dass Global Hydro 
zu den aktivsten Impulsgebern in der Wasser-
kraft gehören. Wir waren auch die Ersten am 
Markt, die Francis-Laufräder aus dem Mono-
block gefräst haben. Das ist heute Standard“, 
zieht Geschäftsführer Richard Frizberg einen 
passenden Vergleich.

Die neue Francis EVO wurde in der hauseigenen Entwicklungsabteilung 
von Global Hydro, dem HydroLab, erdacht und zur Marktreife geführt.
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Im Jahresvergleich liefert die Francis EVO um rund 10 
Prozent mehr Strom als die konventionelle Variante.
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